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Bis 15. März 2010 bewerben

DLG hat „Wilhelm-Rimpau-Preis“ ausgeschrieben
Die Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft (DLG) hat erneut den 
„Wilhelm-Rimpau-Preis“ für in-
novative und praxisnahe Diplom- 
und Masterarbeiten in der Pflan-
zenproduktion ausgeschrieben.
Für den „Wilhelm-Rimpau-Preis“ 
können sich junge Agrarwissen-
schaftler bewerben, die nach 
dem 1. Januar 2008 eine über-
durchschnittliche, innovative und 
anwendungsorientierte Diplom- 
oder Masterarbeit in einer Diszip-
lin der Pflanzenproduktion abge-
schlossen haben. 
Jede landwirtschaftliche Fakultät 
deutschsprachiger Universitäten 
und Fachhochschulen ist berech-
tigt, den Zulassungsvoraussetzun-
gen entsprechende Diplom- und 
Masterarbeiten zu nominieren. 
Eine unabhängige Fachkommis
sion begutachtet die Arbeiten.
An den „Wilhelm-Rimpau-Preis“ 
sind Geldpreise in Höhe von  
2.000 Euro, 1.500 Euro und 1.000 
Euro gebunden. Die Preise werden 
im Rahmen der DLG-Feldtage 2010 
verliehen, die vom 15. bis 17. Juni 
auf dem Rittergut Bockerode bei 
Hannover stattfinden.
Bewerbungsschluss ist bereits der 
15. März 2010.

Interessenten erhalten die Bewer-
bungsunterlagen bei der DLG, 
Eschborner Landstraße 122, 
60489 Frankfurt am Main. 
Ansprechpartnerin ist Juliane 
Kuhlmann, Tel. 069/24788-306,  
Fax 069/24788-112, E-mail: 
j.kuhlmann@DLG.org.
� ◼ DLG

Nach zehn Jahren

150.000 weniger landwirt-
schaftlich Erwerbstätige

Seit 1998 sank die Zahl der haupt-
beruflich Erwerbstätigen in der 
Landwirtschaft um 15,6% auf 
817.000 Personen im Alter zwi-
schen 15 und 64 Jahren. 2008 ar-
beiteten so 150.000 Personen we-
niger in der Landwirtschaft. Der 
Anteil der Frauen sank dabei zwi-
schenzeitlich auf 32%. � ◼

Datum	 Tag	 Sendezeit	 Sender	 Thema
05.03.10	 Fr	 18.00-18.30	 Alpha	 Anwendung der Gentechnik
05.03.10	 Fr	 18.20-18.50	 WDR	 Ballaststoffe: Nicht immer gesund?
07.03.10	 So	 18.30-19.00	 RBB	 Beerensträucher schneiden
07.03.10	 So	 17.00-18.00	 RTL II	 Die perfekte Beilage
07.03.10	 So	 22.15-00.10	 Kabel 1	 Ein deutscher Großmarkt in China
08.03.10	 Mo	 11.45-12.00	 Alpha	 Gregor Mendel und die Genetik
08.03.10	 Mo	 14.00-14.45	 3 SAT	 Landfrauenküche
08.03.10	 Mo	 15.00-15.30	 BR	 Schlemmerreise Franken
08.03.10	 Mo	 15.30-16.00	 MDR	 Afrikas Gewürzküche
09.03.10	 Di	 14.00-14.15	 Alpha	 Biosprit Boom in Kolumbien
09.03.10	 Di	 16.20-17.00	 N 24	 Kampf um Käufer
09.03.10	 Di	 20.15-21.00	 NDR	 Was tun gegen Pestizide, Schimmel & Co.?
11.03.10	 Do	 06.45-07.30	 Phoenix	 Die Reisterrassen von China
11.03.10	 Do	 12.00-12.45	 WDR	 Griechenland: Garten der Götter
11.03.10	 Do	 15.00-15.30	 3 SAT	 China – Speisen des Himmels
11.03.10	 Do	 16.00-16.30	 Alpha	 Das grüne Paradoxon
12.03.10	 Fr	 13.30-14.15	 HR	 Hessische Früchtchen
12.03.10	 Fr	 14.15-15.00	 NDR	 Kohlland Dithmarschen
12.03.10	 Fr	 18.00-18.30	 Alpha	 Telekolleg: Biologie
17.03.10	 Mi	 19.30-20.15	 Alpha	 Der Foodhunter in Südindien
18.03.10	 Do	 14.15-15.00	 BR	 Der Weg ins Land der Orangen
19.03.10	 Fr	 09.30-09.50	 HR	 Kosmos der Pflanzen
Auszüge aus dem Angebot an Agrar-Fernseh-Sendungen (keine Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

 – Fernseh-Tipps� aus: www.AGRAR-TVNews.de

900.000 Euro Geld-
spenden für Haiti

Kurzfristig hatte der Präsi-
dent des Deutschen Bauern- 
verbands (DBV) anlässlich der  
Internationalen Grünen Woche 
(IGW) 2010 in Berlin zu einer 
Spendenaktion für den Wieder-
aufbau des durch ein Erdbeben 
zerstörten Haitis aufgerufen.
Schon in den ersten fünf Ta-
gen der 75. Grünen Woche 
spendeten so Unternehmen 
und Verbände 900.000 Euro 
für Lebensmittel, Wasser so-
wie auch für Landtechnik zum 
Aufbau der Landwirtschaft.

IGW 2010

Die 26. öga vom 30. Juni bis 2. Juli 2010 in Oeschberg/Koppigen 
in der Schweiz verspricht wiederum zur bedeutendsten nationalen 
Plattform für den professionellen Gartenbau, öffentliche Grünflächen, 
Obst-, Beeren- und Gemüseanbau zu werden. Bereits sechs Monate 
vor der Messeeröffnung war die Ausstellungsfläche verkauft. Es werden 
über 420 Aussteller und über 23.000 Besucher/innen erwartet.
Die Messe findet alle zwei Jahre statt. Sie ist Branchentreffpunkt so-
wie wichtigste Informationsplattform für Investitionsentscheidungen 
der Grünen Branche.
Zum Ende der Anmeldefrist hatten sich zur Messe öga 420 Aussteller 
angemeldet.
Diese werden dem Fachpublikum auf einer Ausstellungsfläche von 
120.000 m2 – davon 10.000 m2 überdachte Fläche – ihr aktuelles 
Sortiment und zahlreiche Neuheiten präsentieren. Der hohe Anmel-
dungsstand entspricht der letzten öga 2008 und zeigt deutlich: Nam-
hafte Unternehmer setzen trotz oder gerade wegen der angespann-
ten Wirtschaftslage auf die öga. Für spät entschlossene Aussteller wird 
dennoch bis Ende April eine Warteliste geführt – als letzte Chance für 
eine Ausstellungsfläche.� öga

öga 2010: erfreulicher Stand der Anmeldungen

Messen

Gartenbau in 
Nordrhein-Westfalen
Die Broschüre „Eine florieren-
de Branche – Der Gartenbau in 
Nordrhein-Westfalen“ hat das 
nordrhein-westfälische Um-
weltministerium aufgelegt. Be-
schrieben werden die vielfäl-
tigen Aufgaben des Zierpflan-
zenbaus, der Staudengärtnerei, 
des Obst- und Gemüsebaus, 
von Baumschulen, des Gar-
ten-, Landschafts- und Sport-
platzbaus sowie von Friedhofs-
gärtnereien im deutschen Gar-
tenbau-Bundesland Nr. 1.
Mit Tipps zu Ausbildungs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
richtet sich die Broschüre vor 
allem an Jugendliche und jun-
ge Erwachsene, die einen kre-
ativen, attraktiven und vielseiti-
gen Beruf ergreifen möchten.
Die Broschüre ist kostenlos er-
hältlich beim Infoservice des 
Umweltministeriums unter der 
Telefonnummer: 0211 / 4566 
-666, per Fax: 0211 / 4566 
-388 oder per E-Mail unter 
infoservice@munlv.nrw.de.
Weitere Informationen und die 
Broschüre zum Herunterladen 
sind zu finden unter der Web-
site www.umwelt.nrw.de. 

Broschüre

Die exotische Karma Orchi-
dee ist essbar; diese und an-
dere köstliche Pflanzennah-
rung zeigte Koppert Cress auf 
der Fruit Logistica in Berlin.
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